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Preis: pi^rteliähri^ ^skx. ^ Bei Inseraten wird di^Spaltjeilo zss^ kr. bLrFchnek^
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Da das „AichachAricdberger Wochenblatt" den Gemeinden des kgl. Bezirksamtes Aichach 

von nun an nicht mehr vow diesem/'wie! bisher, zügestellt werden, sondern solches dieselben unmit­

telbar von der Redaktion in Aichachzu beziehen haben, so werden ^WseükgeW iZsemeinden, welche 
keine Gelrgenheir haben, idas Woche^Hlatt^Vnrch Boten oder'- B^tinüÄr"bei''Ver Rödakti'osl abholen 

z^chlasstn' ersucht« det, Reda^t^'Aefätlkstst 'anzeigen zli' wollen, 

nun an beziehen woÜen, ,Uyt/kK.^chheitL^ W erhatzeyi. ,ö

Uh ':: .rb 6 -. D>i t-R-e'MHt^v«i"'' --i'
j

r: ju.'N»' ^'! 5 pr :
Bekanntwachstng.,, j :. । i / 

Vom s kgl.: BezirksaNM Mchach 

: 5 . . an - - s

den Magistrat der Stadt-Aichach und sämmtliche 

Gemeinde-Verwaltungen des Landgerichts Aichach. 
Die Ergänzung des Aeschworueu-Llste bctr.

Nach dem Gesetze vom "Jahre 18-18 mußten die 
Urlisten f«^ die als Geschworne befähigten Personen 

im Anfänge deö Monats Marz jeden Jahres von den 
Ortöbehörden revidirt werden>

Zu diesem Zwecke-werden-,.denselben die Urlisten 
nebst Beilagen unverzüglich durch die Post und beziehungs­
weise durch die Postboten zügestellt werden. Bezüglich 

der Revision und Er'gänzM'F dieser Listen hat sowohl 
unte rz ei ch lle t? Bezi^cimt ^'uüterni 2l; Za im er's. 

HW. (Wochenblatt 1863 Beilage' zu Nr'. 6) als 'aüch 
das Bezirksamt Friedberg unterm IL.^'MtS. (Wochen­
blatt Nr. 3) so ausssührlichi- Weisungen erlassen, dgst 
jede weitere Belehrung üherflüssig'^st/'^rnd man-lei

di glich zur genauen Bev^achtlttitz Versekbej^ ^a
fordert.

Bis längstens'St..' März l. Zs.''müssest die revi- 
dirten Urlisten sammt,best Belegen, beide geheftet und 
mit starkem Umschläge versehen, um so gewißer hier 
übergeben sein, als am 2-. März. MMchstchtlich 
Wartboten auf Kosten der Gemeinde-Vorstände abge­
sendet werden." : < " l < - - " - - "

Aichach, den- 3.,,Februar 186^. -, ,.- j -K

Der kgl. Bezirksamtnssaüu.
. WimmeL . ' -

Bekanntmachung.

- - Vom'kr.Äöezikksawt Aichach an sämmtliche 

kgl. Pfarrämter des AmtS-Be^irkesAichssch- 

Die Aufbewahrung der Duplicäle der Kirchenbücher betr.
Die kgl- Regierung von Obb.'Huchem Bezirks­

amte wiederholt aufgetragen,' dafür zu sorgen, daß
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die Duplicate der Kirchenbücher am Schluffe des Ka­
lenderjahres immer eingefendet werden.

Die meisten Pfarrämter haben bisher diese Du- 
plicate richtig eingesendet; mehrere sind aber damit 
noch im Rückstände, und zwar nicht bloö für einige 
sondern sogar für mehrere Jahre.. Indem man daher 
diejenigen k. Pfarrämter, weiche mit dieser Einsen­
dung im Rückstände sind, hiemit dringend ersucht, 
sobald alö möglich die rückständigen Dtiplicate vorzu­
legen, wird bemerkt, daß der k. Regierung Anzeige 
erstattet werden müsse, wenn dem gestellten Ansuchen 
nicht entsprochen würde.

Aichach, den 30. Jänner 1864

Königliches Bezirksamt Aichach.

Für den Vorstand:

Reiter.

Bekanntmachung.

Vom kgl. Bezirksamt Aichach. j

Rückständige Tvdten-Keschauscheine für das erste Quartal 
1863164 betvi

Nach einer Anzeige deö kgl. Herrn GerichtS- 
Arzteö sind noch^lo Pfarrämter mit Einsendung der 
Todtenbeschau-Ccheiue für das erste Quartal 1863,64 
im Rückstände. Dieselben werden daher dringend er­
sucht, hiese Scheine alöhald an den Hrn.u.Gerichtö- 
arzt einzusenden.

AichgA .den 3. Februqr 1864. ?
Königliches? Bezirksamt.

, < - Wimmer. > -

■1*—2—LL.; ^ ' ' - » • : '

V e k a n n t m a ch u n g.

Vom kgl.' Bezirksamt ' Aichach
>ic Musterung und Approbation der.PripaeheAälhcugstc betr.

Sämmtliche Lokalbehörden werdeti angewiesen 
das Ausschreiben der kgl. Regierung von. Oberbayern 
vom 16. v. Mlü. im rubr. Betreffe (Krekö-Amöblatt 
S. 99) unverzüglich in' der Gemeinde bekannt zu 
machen, und insbesondere' die Pferdezüchter hievon zu 
verständigen.

Aichach den 3. Februar 1864.
Königl. Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bekanntmachung.
Auüwaudcruugsgcsuch desi ffdiLtl^Schäfflergesellen Benedikt 

Rieger von Archach betr.

Der ledige Schäfflergeselle Benedikt Rieger von 
Aichach beabsichtigt, nach Stettin in Preußen auSzu- 
wandern, waö mit dem Bemerken bekannt gemacht 
wird, haß Forderungen an denselben binnen 10 Ta­
gen hierorts anzumelden ffnd, außerdem hierauf keine 
Rücksicht mehr genommen werden könnte.

Aichach den 3. Februar 1864.

Königliches Bezirksamt. " ■

Wimmer.

Bekanntmachung.

Vom

königlichen Bezirksamte Aichachs -

Den Verein für.,den Aushau dtzSlDoutmeS M Köln betr. .

Der Ausbau deö Kölner. Dym-jS erfordert uHch 
bedeutende Stimmen und der. unterzeichnete ^D^zirkö- 
amtmann unterlaßt es daher nicht, wiederhol^ die Theil­
nahme zur Förderung^ dieses großartigen das deuischd 

Vaterland ehrenden Unternehmens anzuregen mit dem 
Bemerken, daß alle ,Q3dtrjge UOJUJ^m.^ 
manne im Empfang genommen werden.

Aichach, den 7- Frbr. 1864.

Königliches Bezirksamt.' 

Für den Vorstand:

Reiten . ;
~—:— ------ —------------------------------ ----- ----- 1——x_—t-Ls ^^'ü^Q.^Q'

Bekanntmachung. ,

Vom kgl^ Bezrrksamte Aichach - -, ,!.> 

aN J 'pi^H^' U'!

den Stadtmagistrat Aichach und fämMliche

Lokalbehörden'/ - ' '

Den Sv mm erbiet'sah für^daS Sudjahr 180-^64.

Durch hohe RegierungS-Entschließung vom A0. 
Januar l. Js. (Krö.-A.-Blatt S. 135) ist dpr Sou^^ 
merbiersay für das Sudjahr 1863.164 für den Anm^M 

bezirk Aichach auf,
. fünf Kreuzer 

per Maaß vom Ganter festgesetzt worden. J \;
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Dtn Ech oickw irtbAn gMH^: ^: SMikpms ej^ Wom kgl. Bezirksamte Aichach" 

" •;: ^aa ji^ wr,7 .- / '«^ n 1bekzuschlagender Betrag von 2 Pfennige,:7
Gleichen Schenkpreis dürfen auch dch BrgU^ssspot^ 

jenem selbst erzeugten Dier ergeben, welches sie; an^ 
die ihre Zech-un,d.W^thschaML^ besuchendes 
Gäste in miavlo abseh'en}' über die Gaffe, ist'die Er-. 

Hebung deü SchenfpreiseS''nur j^ ,„„„„,.„„.

stattet, welche gesonderte Tafernrechte.,,»^,Wirthe Gastlichen und sonstigen 'Angestrüten ledvSmai-attth- 

schaften besitzen und versteuern. r . q„ daS unterfertigte Amt schleunigst Und jedenfalls
Den übrigen, minütirenden Diäuerit könzmt^er ^„„en ^ Tagen . Anzeige, erstattet werden muH.',-, - . - 

Unterlassungen in ,dieser 'Beziehung chie , ste vonSchenkpreiö nicht zu. . f

Die sämmtlichen Lokalbehörden habeU 'diesen Bier«
satz unverzuglsch!dm Gemeinden nndBelhrMgten de-'
kauüt -u7 machen, ufürs die Anheftung, d.sffelbeu Mit 
amtlicher Fertigung in allen Bräuhäusern und Dier- 
schanken zu sorgen und darüber zu wachen, daß uur

Gl 1’7

, sämmtliche Landgemeinde'-V erwalkungendeö- 
ÄmÄdezir^kes? '7 ''"

" ^ Man ste'Ü 'si'chs".veranläßt' M ^örhozeichneten 
Aeribaktungen darauf aüfmerksam zu machend daß bei 

eintretenden Todesfällen von Beamten, Quleez'entrn.

einigen Verwaltungen^ tu jüngster. Ze,it voxg^kommen 
sind, müßte man künftig mit Ordnungs-Strafen 
ahnden. ’ ! ‘

777-Äichach, de«7^.-Fobr,-18tz4.—

gutes tarifmäßiges und gesundes Dier ver-oit g^g^ben, n^

worde.

. Königl. Bezirks-Amt 

Wimmer.

'Aichach,.helf |. FehrfiE. 1'^^^ ’

•^ijjp Möni^cties ^e^irte Aichach, j
fr^tflft 7

^^ff^^lch'e ^S^Üngrn' am " kgt/ VezivkSclerichte 

-AWach/j weüche in 1 uächstsd^Wvche jskattßnden, 

->' - tu tt | üiTuySär.:’*!ri i w-k 
^ouii'exsta^Än 18. Feb^,s. I-. ^rmitjagü 8 Mr': 
- ÜntersuchulP gegen Sf^qstia^ ^u?ff u.j Comps^-'-v-, 

------ €^nbW|TOa*jr  ̂ ' 

Den Vrggv in AeuiyAem;Mr.-He Dnvllssgns^ ^n^'ä^-------------------------------- Untors, gegen IfisephAiß^ von Kachels-
meimil .Eoüccte .bct^ I,. . ' '- ^-,—-borg wegen BergeheikS der^ Körperverletzung i - <

L 3^aktlich eines AuSschreibchis d^r"k. Regierung Dormit^ , sstMrr ^eb.ertretütlgösa ,Hartl Ja^ob
von^Eqnh u> EoMlÄ'- weg!en IagdfrevelS/i^In? 

stanz; :^ /7>;^^ , ^H^^nH''

^> -l - Kpr dfn-Vorstand

! - »>I

.Äekäilntma^tstsg.! o! ' " ; 7 

Vom kgi, Mzn'k^qM? Hichach.
Vf

^ost ldberbayern ^, -^ Ianua? l. IS. hat dqöPfarr- 
^orf ^eÜingen/ Bezir^Sgmtö Karlsstadt, welches 1900

Sc^ltn u»^,EÄoh»»äus<r/Mt, ei» greß-Erand- Na»m!,f/ >/,S Uhr-: Ü^»tt«l«ng«sach« vi^'MtM
Lnglück getroffen. i"‘ ; " ' ' ^^i^.
" Die Hälfte der Wohnhäuser und. außerdem 'Noch

Leonhard Lon PlaffeNhofeü, wegen Mißhand^ 
'NachmW-,^4 Uhr:' Uebortretüngssache deü Martin

Schrayenstallcr von Schrobenhausen wegen'unbe- 
fugter Leistung von ^dtendiensten/U. Instanz. ^

sehr viele Nebengebäude wurden: kn '.Aschigel.egt, die 
Meistert retteten nichts als das- inakte Lehens Seine 
Majestät der König Haben- sheßhhlb zu Gunsten der: ......
durch V^and verunglückten Bewohner von Z>llingon Abgeurthvil^ ^ öffentlichen'SilZUNst
-eine aüf doiSUgMze Königreich sich erstreckende Hans- ^5^J<W V Is: ; - -
X^oÜcctc allergnädigst zu bewilligen geruht und die, Sedlmaier Joseph, Ga^wkrth von Utering, von der 

sämmtlichen Lokalbehörden werde» hievon mit dem , Anschuldigung wegen Ehrenkränkung, freig.sprechen, 
Auftrage in Kenntniß gesetzt, diese Sammlung unge- n. Instanz.
säumt vorzunehmen Knd- binnen längstens 4 Wochsit --'Weber'Iakobs Oekonom von Rottau, wegen Mal;- 

^^ .^^»iß einjusendey. » . - ^aufschlagsdefrandation, zu, 110 Reichsthaler und Ko-
Aichach, Len 8. Febr. 5Z6^l. 1 ‘ ?

Königliches Bezirksamt. ”' " 2Hhi. ^^ Gaimersheim wegen Ehrenkrau- 
wimmer. ' - kung/^ekgesprdchen,' H. Instanz.
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Muller Martin, von Inchenhofen. wegen Diebstahls, 

dessen Beiusung verworfen, mib die Strafe von 15 
Tadelt Arrest bestätigt, .

Höfling Gottlieb, lediger Drahtzieher auö ^wabhcV 

wegen Diebstahls ac. zu I Monat n»d 15 Tagen 
Gefängniß verurteilt, sowie dessen Stellung iintcy 
Polizeiaufsicht für zulässig erklärt.

-I-- - ^7- ; ' i • - >

Bei M. Eichleitcr in Augsburg (am 
Predig^rberge) uitv in der Buchdrucke re i in 
Friedberg sind zu haben : - '

Nrlisten für Geschworne.
(5 i n q u a r t i r u n g s l i st e n.

Register übtzr dte in der Gemeinde befindlichen 
Kostender. -

Ftemdenbltcher. ' '

Ein- und Auslauf-Journal. ,
Derzfl'Lnlß- für Ge m e i n.d e - Biesch l ü sse.. ',
U r m ä h l l i st e. n^ .
Hvchzeitlad scheine.' ' ' r' ' 

Hundekat'aster. \

Conspecte über Neubauten. .''
Tabellen für die Armenpflege. < . . , S
Armen b eschrt eb e
Leumunds- und BermügenS-Zeugniß. ^ -; 
Auszug ans. dem Taufbuch für uneheliche Kinder.

Aichach den 6. Februar.

. । i*i ■

Frucht­
sorten

Schrannenstand Durchschnittspr. pr. Schaffel
Ganzer /

E r 1 ö s

Hie Preif^sind^

Ganzer 
Stand

Hievon 
v erkauft Rest höchster- mittlerer mindester ^gefallM' gestiegen

S ch. ä f f e l fl. | kr. fl. ! kr. fl- ! kr. ff.; - fl. lh. fl- kr.
Waizen 141 141 1 — 17 40 . 17 19 16 46 2441 45 — — — 15
Korn 172 , 172 — 1Q 53 1 10 32 ; 10 13 1810 12 —— “ 12
Gerste 191 191 -' ■ 9 16 ! ^9 53 * 9 32 1886 , 59 , ---— — 6
Haber 161 161 - — 32 | 7 7 1 6 40 1145 5t — — . . — 14
Summa 1 . 665 665 / r I 728« - | 47 1

hl.

2
2

2

Fleisch per' Pfund kr? yf- 21V0V 1 Pfd. Loth Qut Thl. Mehl, pr Dreißiger kr.

Ochsenfleifch gemästetes 15 2 Halbkreuzer-Semmel — 2 2 2 Mundmchl oder,Auszug, ; 6
„ ungemästetcs 14 2 Kreuzer-Semmel — □ 1 * — Semmelmehl ....... , , r.' 5

KuhMsch - 13 —* Htrlbkreuzcs-Röggl — 4 — 1 Mittel- oder' Roggen mehl'. 4
Rindfleisch 12 — Kreuzer-Nöggl ' 8 — ■ '2 Nachmchl - ' ■ ‘ ■ 3
Schweinefleisch 17 HalbbatzemLaib 25 i 3 ' *"T . Beutel- oder Brovmchl ' 3
Kalbfleisch 11 — Batzen-Laib 1 19 2 — 1 Pfund Roggenbrot: 2

. . Vikrualienpreise für Friedberg und Lech bau sen vom 13. bis 20. Februarl

Fleisct) per Pfund IL Pi * rtlroO Pfd. Loth Qut. THÜ Mehl per Viertel fl- kr.

Ochsenfleisch gemästetes 15 2 Mundsemmel —— 4 ———’ Feines Mundmehl * 1 56
Kuhfleisch 13 — Kreuzer-Sem mcl .— 5 — — Semmelmehl 1 32
Rindfleisch 12 — Krcuzer-Röggl — 7 2 — Waizenmchl . ^ 1 10
Schweinefleisch 17 — Zwcikreuzer-Röggl — 15 — . -—' Geringeres Waizemnehl 1 —- —
Schaffleisch 9 — Batzen-Laib 1 18 — — Nach mehl ,-,. —* ^ß -—-
Kalbfleisch - | 11 — Achtkreuzcr-Laib 3 4 ! — — Röggenmcbl | tÄ

Ein Pfund SVaizenbrod kostet 6 kr. — pf. - 1 Pfund Roggenbrot) 2 kr 2 pf.

Fr ie db.e,rg^„vom 11. Febr. Walzen 17 fl. 41 kr., Korn -9 fl. 59 kr.,,> Gerste 9 fl. 52 kr. Feesew 7 fl. 17-Ä.
' ," . Haber 6 fl. 27 kr. - - :, -, -

Schrobenhausen, v. 4. Febi. Weizen 16 fl. 49 kr. Korn 10 fl. 14 kr. Gerste O. fL 51 kr. Hgber 7 fl. — kr.

Druck der /. Eichleiter’fdjcn B.uchdruckerci in Friedberg, Ned igitt von Tb, Möller.


